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BERN – Am 17. Mai startete die neue 
Informationskampagne zur COVID-19-
Impfung des Bundesamtes für Ge-
sundheit (BAG). Im Vordergrund steht 
der solidarische Gedanke, dass das 
Impfen mithilft, die Pandemie einzu-

dämmen, damit alle irgend-
wann wieder ein Leben ohne Ein-
schränkungen führen können. Immer 
mehr Personen steht die Impfung un-
terdessen zur Verfügung. In dieser 
wichtigen Phase der Impfkampagne 
zählt das BAG auch auf die Unterstüt-
zung von Akteuren aus allen Berei-
chen der Gesellschaft und ruft die Ini-
tiative «Gemeinsam fürs Impfen» ins 
Leben. 

Impftermine für alle
Die grösste Impfaktion der 

Schweiz geht in die zweite Phase. 
Nach den Gruppen erster Priorität 
kann sich nun fast überall auch die 
breite Bevölkerung impfen lassen. In 
dieser Phase lanciert das BAG eine 
neue, massenmediale Informations-

kampagne zur COVID-19-Impfung. Im 
Vordergrund steht die Botschaft «Ein 
Herz für uns alle»: Wer sich impfen 
lässt, leistet einen wichtigen Beitrag 
zur Bewältigung der Pandemie und 
zeigt dadurch auch ein Herz für seine 
Mitmenschen. Die Kampagne weist 
die Bevölkerung darauf hin, dass jetzt 
ein guter Zeitpunkt ist, um sich nach 
Impfterminen  zu  erkundigen.  Die 
Menschen in der Schweiz sollen ihren 
Impfentscheid selbstbestimmt und in 
Kenntnis der Sachlage treffen. 

Mit dem Zugang zur Imp-
fung für die breite Bevölkerung 
steigen die Aussichten auf eine Rück-
kehr zur Normalität. Dies gelingt nur 
gemeinsam. Deshalb zählt das BAG 
auf die Unterstützung von Institutio-
nen, Verbänden, Vereinen und Ein-
zelpersonen.  Alle  sind  eingeladen, 
ihr persönliches Impfstatement unter 
dem Kampagnen-Hashtag #ichlasse-
michimpfen in den sozialen Medien 
öffentlich kundzutun oder ihr eigenes 
Kampagnenplakat zu erstellen und zu 

teilen. Das Kampa-
gnenplakat kann indi-

vidualisiert werden. 
Auf dem Informations-

portal  zur  COVID-19-Impfung 
www.bag-coronavirus.ch/impfung 
stehen ab 17. Mai 2021 verschiedene 
Informationsmaterialien  zur  Verfü-
gung. Dort sind neben diversen Fak-
tenblättern und weiteren Informatio-
nen zur Impfung auch die kantonalen 
Websites zu fi nden, die über mögliche 
Impftermine Auskunft geben. 

Quelle: Bundesamt für Gesundheit

«Ein Herz für uns alle»
BAG lanciert neue Informationskampagne zur COVID-19-Impfung.
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WISSENSCHAFT: Hybridprothesen
Neue Erkenntnisse zum Design von wurzelstiftverankerten Hybridpro-
thesen: Ergebnisse einer retrospektiven Studie an den Zahnmedizini-
schen Kliniken der Universität Bern. Von Dr. Anja Stalder, Bern.

PRAXIS: Multimorbide Patienten 
Im Interview spricht Priv.-Doz. Dr. Frank Strietzel (Berlin) über die Wich-
tigkeit, verschiedene Risikoprofi le zu erkennen, Komplikationen zu ver-
meiden und interdisziplinär zusammenzuarbeiten.

DER ALLESKÖNNER: DVT-Komplettangebot 
Beim Kauf eines PreXion3D EXPLORER sind Installation, Schulung und 
Zehn-Jahres-Garantie auf Teile inklusive. Das High-End-Gerät kom-
biniert in seiner 3-in-1-Technologie DVT, OPG und One-Shot-CEPH.
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Bleibender
Glanz – brillant
gemacht

BRILLIANT EverGlow®

Universal Submicron Hybridkomposit

Ò Hervorragende Polierbarkeit und Glanzbeständigkeit

Ò Brillante Einfarb-Restaurationen

Ò Ideales Handling dank geschmeidiger Konsistenz

Ò Gute Benetzbarkeit auf der Zahnsubstanz
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Coronavirus

Jetzt nach 

Impfterminen 

erkundigen

EIN HERZ 
FÜR UNS ALLE

Durch das Impfen helfen wir mit, 
die Pandemie einzudämmen. Damit wir alle 

irgendwann wieder unser Leben ohne 
Einschränkungen geniessen können.   

bag-coronavirus.ch/impfung
Infoline Covid-19-Impfung: 0800 88 66 44

BERN – Der Bundesrat setzt sich für 
einen weltweit gerechten Zugang zu 
Impfstoffen, Tests und Medikamenten 
ein, um die COVID-19-Pandemie nach-
haltig zu bekämpfen. Er hat deshalb an 
seiner Sitzung am 28. April entschie-
den, die Initiative «Access to COVID-19 
Tools Accelerator» (ACT-A) mit 300 Mil-
lionen Franken zu unterstützen. ACT-A 
wurde  2020  von  den  G20-Ländern 
und der Europäischen Kommission ins 
Leben gerufen. Die Initiative will den 
Zugang zu Impfungen, Tests und Medi-
kamenten in Entwicklungsländern ver-
bessern und die lokalen Gesundheits-
systeme stärken.

Die COVID-19-Pandemie hat welt-
weit nach wie vor weitreichende ge-
sundheitliche, wirtschaftliche und so-
ziale Auswirkungen. Eine besondere 
He rausforderung stellt die Bekämpfung 
des Virus für Entwicklungsländer dar. 

Zwar konnten grosse Fortschritte bei 
der Entwicklung von Tests, Behandlun-
gen und Impfstoffen erzielt werden, es 
fehlt gleichzeitig aber an einem breiten 
und gerechten Zugang zu diesen Mit-
teln weltweit. Die neu auftretenden, 
hochansteckenden Varianten des Virus 
sind besorgniserregend und erschwe-
ren die globalen Diagnose-, Behand-
lungs- und Impfbemühungen zusätz-
lich. Die Schweiz hat ein grosses Inte-
resse an einer raschen und effi zienten 
Beendigung der Pandemie. Eine wirkli-
che Eindämmung des Virus wird nur 
gelingen, wenn dessen Ausbreitung 
weltweit unter Kontrolle gebracht wer-
den kann und seine globalen Auswir-
kungen, sowohl unter gesundheitlichen 
als auch unter ökonomischen Gesichts-
punkten reduziert werden können. 

Quelle: Der Bundesrat

Globaler Gesundheitsschutz
Schweiz unterstützt ACT-A mit 300 Millionen Franken.

GENF – Die Weltgesundheitsorganisa-
tion (WHO) hat an reiche Nationen 
appelliert, Corona-Impfstoff an ärmere 
Länder zu spenden, statt jetzt damit 
Kinder zu impfen. Derzeit stünden nur 
0,3 Prozent  des  globalen  Angebots 
an  Impfstoffen  Ländern  mit  niedri-
gem Einkommen zur Verfügung, sagte 
WHO-Generaldirektor Tedros Adhanom 
Ghebreyesus am 14. Mai in Genf. In 
vielen Ländern seien noch nicht ein-
mal medizinisches Personal und Pfl ege-
rinnen vor COVID-19 geschützt.

Covax Impfkampagne
«Ich verstehe, warum manche Län-

der ihre Kinder und Jugendlichen imp-
fen wollen. Aber zu diesem Zeitpunkt 
bitte ich sie dringend, dies zu überden-
ken», sagte Tedros. Die Dosen sollten 
besser der Initiative Covax zur Verfü-
gung gestellt werden. Das Projekt, an 
dem die WHO führend beteiligt ist, hat 
eine gerechte globale Verteilung von 
Impfstoffen zum Ziel. 

Quelle: www.medinlive.at

Impfstoff für ärmere 
Länder statt für Kinder
WHO fordert Industrieländer auf, Pläne zu überdenken.
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